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Natura Trails: Europas Naturschätzen auf der Spur

• Etablierung eines Netzwerks von Themenwegen durch 
europäische Schutzgebiete (mit Schwerpunkt auf Natura 2000-
Gebiete)

• Jeder Natura Trail beschreibt die naturkundlichen 
Charakteristika des jeweiligen Gebiets (Lebensräume, Tier- und 
Pflanzenarten) und klärt über ökologische Zusammenhänge auf

• Informationsvermittlung mit Foldern, ergänzenden Infotafeln vor 
Ort und Geocoaching/GPS

• Im Mittelpunkt steht die Naturerfahrung und die Identifikation
der BesucherInnen mit dem Gebiet und seinen Schutzgütern

• Ziele sind die Hebung des Bewusstseins für unsere 
Schutzgebiete und der Akzeptanz von Naturschutzzielen sowie 
das Setzen regionaler Impulse im Kontext einer nachhaltigen 
Entwicklung (Ökotourismus)
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Hintergründe

• Thematisierung von Naturschutz/Natura 2000 auf lokaler Ebene 

• Initiierung eines Dialogs über Schutzgebiete in den Gemeinden

• Kommunikation der positiven Aspekte des Naturschutzes
• Erhaltung unseres Naturerbes
• Chance für sanften Tourismus / Nachhaltige 

Regionalentwicklung

• Beitrag zum Schutz von Natur und Landschaft (Natura 2000 -
Kampagne “Landschaft erhalten - Europa erleben”)

• Aufbau auf Tradition der Naturfreunde (geführte Wanderungen, 
Erhaltung von Wegen, Naturfreundehäuser...)

• Einbindung lokaler Naturfreunde-Gruppen

Ziele
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Natura Trails - Umsetzung
• Spezifische, naturkundliche Themen des Schutzgebietes 
aufgreifen (z.B. Schmetterlinge, Orchideen, Magerwiesen, 
Feuchtlebensräume)
• Bestehende Wege nutzen 
• Erreichbarkeit mit öffentlichen Verkehrsmitteln (oder Fahrrad) 
gewährleisten
• Pädagogische Aufbereitung der Themen unter Mithilfe von 
Naturschutzexperten
• Einbeziehung regionaler Experten und Behörden
• Zusammenarbeit mit Sponsoren; Ansuchen um Fördergelder
• Pro Weg ein Faltblatt (naturkundliche Themen, 
Wegbeschreibung, Wegskizze, Anreise mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln, regionale Ansprechpartner etc.)
• Begleitende Pressearbeit, lokale Events
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Natura Trails - Arbeitsschritte

NF-Gruppen:
• Gebietsvorschläge
• Verlauf der Wege
• Kontaktaufnahme mit 
Gemeinden
• Ergänzung der Texte
• Verteilung der Folder vor 
Ort
• Pressearbeit auf 
regionaler Ebene
• Eröffnung der Wege im 
Rahmen von geführten 
Wanderungen bzw. 
Radtouren 

NFI/Landesverbände:
• Projektleitung und Koordination
• Abwicklung mit Förderstelle 
(Lebensministerium) und 
Sponsoren
• Gebietsauswahl (in Kooperation 
mit Gruppen)
• Kontaktaufnahme mit 
Naturschutzlandesstellen und 
Naturschutzexperten 
• Inhaltliche Schwerpunktsetzung 
und Textentwurf
• Design (Grafiker)
• Pressearbeit auf nationaler 
Ebene
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fördern aktives Naturerleben

kommunizieren die Anliegen eines modernen, 
menschennahen Naturschutz

initiieren einen Dialog mit der Bevölkerung 

veranschaulichen ökologische Zusammenhänge und  
machen die biologische Vielfalt erlebbar

heben das Naturbewusstsein und die Akzeptanz von 
Naturschutzzielen

dienen der Besucherlenkung

leisten als attraktives Naturerlebnisangebot im Kontext 
eines Sanften Tourismus einen Beitrag zu einer 
nachhaltigen Regionalentwicklung

Natura Trails….
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„Seit ich deinen 
Namen kenn, 
Blümchen, lieb 
ich dich!”
Fernöstliche Weisheit (TEIJI)

www.naturatrails.net


